
 

oeffentlichkeitsbeteiligung@stadt-koeln.de 

Niederschrift 
der 5. Sitzung des stadtgesellschaftlichen Beratungsgremiums 
Öffentlichkeitsbeteiligung am 11.10.2023 von 17:00 bis 19:30 Uhr im 
Bürgerzentrum Ehrenfeld, Venloer Straße 429, 50825 Köln, Kleiner Saal. 

Anwesend waren: 

Mitglieder und Stellvertretungen des stadtgesellschaftlichen Beratungsgremiums 
Öffentlichkeitsbeteiligung 

Becker, Volker (ab 18:15 Uhr) 
Beth, Brunni 
Kummer, Hans (Vorsitzender) 
Trapp, Ulrich (digital) 

Weitere Teilnehmende 

dos Santos, Joel (Büro für Öffentlichkeitsbeteiligung der Kölner Freiwilligen Agentur) 
Fedke, Jana (Büro für Öffentlichkeitsbeteiligung der Stadt Köln) 
Henn, Carolin (Büro für Öffentlichkeitsbeteiligung der Stadt Köln) 
Pitko, Katharina (Büro für Öffentlichkeitsbeteiligung der Stadt Köln) 
Schöffmann, Dieter (Büro für Öffentlichkeitsbeteiligung der Kölner Freiwilligen Agentur) 
Gäste 
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1 Begrüßung, Ziele der Sitzung und Festlegung der Tagesordnung 

Nach der Begrüßung durch Frau Pitko und Herrn Schöffmann beschließen die 
Anwesenden einstimmig die Agenda der Sitzung (siehe Folien 3 – 4 der beigefügten 
Präsentation) mit folgender Ergänzung: Unter TOP 6a Anpassung des 
Sitzungsrhythmus soll auch auf das Thema Teilnahmezahlen der Mitglieder und 
Stellvertretungen an den Sitzungen des Beratungsgremiums ÖB eingegangen 
werden. Es wird einstimmig beschlossen, die Gäste in der heutigen Sitzung nach den 
Wortmeldungen der Mitglieder und Stellvertretungen aktiv mit einzubeziehen. 

 

2 Themen aus Tagesordnung Ausschusssitzung BAB 

a. Kurzer Bericht aus Ausschusssitzung BAB vom 04.09.2023 

Herr Kummer konnte in der letzten Sitzung des Ausschuss BAB zum TOP 4.1 
Strategische Sozialplanung – Herausforderungen und Ziele die vom 
Beratungsgremium ÖB gemeinsam erarbeiteten Fragestellungen äußern:  

1. Sind die angesprochenen Personengruppen bei der Entwicklung der Ziele der 
integrierten, strategischen Sozialplanung 2023 beteiligt worden? 

2. Wenn ja, wie sind die einzelnen Personengruppen beteiligt worden? 
3. Wenn ja, welche Sozialräume sind beteiligt worden? 

Da die Verwaltung die erste Frage mit nein beantwortet hat, waren die beiden 
Folgefragen hinfällig. Laut der Verwaltung sollen die Bürger*innen im weiteren 
Prozess mitgenommen werden. Die Anwesenden sind sich einig, dass die 
Verwaltung durch die Geschäftsstelle zu einer der nächsten Sitzungen des 
Beratungsgremiums ÖB eingeladen werden soll, damit diese die Herausforderungen 
und Ziele der Strategischen Sozialplanung vorstellt und anschließend mit den 
Anwesenden erörtert, wie die Menschen in diesem Projekt mitgenommen werden 
können. 

Die Mitteilungsvorlage mit der Stellungnahme des Beratungsgremiums ÖB zur 
Einhaltung der Qualitätsstandards für Öffentlichkeitsbeteiligung wurde vor der 
Sitzung des Ausschuss BAB innerhalb der politischen Fraktionen diskutiert. Drei 
Fraktionen haben sich in der Sitzung positiv dazu geäußert und die Stellungnahme 
unterstützt. 
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3 Fach- / Themenschwerpunkte zur Systematischen 
Öffentlichkeitsbeteiligung 

./. 

 

4 Aktuelle Projekte der Systematischen Öffentlichkeitsbeteiligung 

Die Anwesenden beschließen, dass das Kooperative Büro für 
Öffentlichkeitsbeteiligung unter diesem TOP zukünftig einen kurzen Überblick über 
aktuell laufende Beteiligungsprojekte gibt.  

Aktuell laufende bzw. anstehende Beteiligungsverfahren sind: 

 Fuß- und radverkehrsfreundliche Neugestaltung der Kalker Hauptstraße 
 Fahrradstraße Düsseldorfer Straße 
 Verkehrsversuch Venloer Straße Stufe 2 
 Umgestaltung der Fußgängerzone Bahnhofstraße Köln-Porz 
 Lärmaktionsplanung 

 

5  Anregungen aus und Austausch mit Multiplikator*innenumfeld 

a. Öffentlichkeitsarbeit bei Beteiligungsprojekten mit Zielgruppe alle 
Kölner*innen 

Nach Vorstellung des vorab übersandten Thesenpapiers „Herausforderung 
Öffentlichkeitsbeteiligung Aller“ sind sich die Anwesenden über die Notwendigkeit 
folgender Punkte einig: 

 Es braucht einen Methodenmix. Also mindestens eine Kombination aus 
analogen und digitalen Beteiligungsmethoden (zum Beispiel Info-
Veranstaltung und Online-Dialog). Aber ebenso auch einen 
Kommunikationsmix, also Informationsvermittlung über unterschiedliche 
Kommunikationskanäle (zum Beispiel über Presse, aber auch Social Media) 

 Kommunikation über Multiplikator*innen ist für die Öffentlichkeitsarbeit 
unerlässlich. 

 Die Kommunikation über die Ergebnisse der Beteiligung sowie über 
Zwischenstände im Projekt ist wichtig.  

Das Kooperative Büro für Öffentlichkeitsbeteiligung wird weiter verschiedene 
Kommunikationsmethoden ausprobieren und evaluieren.  
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6 Verschiedenes 

a. Anpassung des Sitzungsrhythmus

Nach Vorstellung der Folien 16 und 17 der beigefügten Präsentation beschließen die 
Anwesenden für die Sitzungen des Beratungsgremiums ÖB ab 2024 einstimmig: 

 Sofern es Themen gibt, finden die Sitzungen des Beratungsgremiums ÖB
mittwochs drei Wochen vor den Sitzungen des Ausschuss BAB hybrid statt
und werden zeitlich kürzer gehalten, indem sie z.B. später beginnen. Gibt es
keine Themen, wird die Sitzung durch die Geschäftsstelle nach Abstimmung
mit den Vorsitzenden des Beratungsgremiums ÖB abgesagt (siehe auch 3.2
Absatz 3 der Geschäftsordnung des Beratungsgremiums).

 Zwei Wochen vor der Sitzung des Ausschuss BAB tagt das
Beratungsgremium ÖB bei Bedarf zusätzlich digital zu möglichen Themen, die
unter TOP 4 des Ausschuss BAB stehen.
Um die digitale Sitzung möglichst knapp und gleichzeitig effizient zu halten,
bereiten die Vorsitzenden des Beratungsgremiums ÖB zusammen mit der
Geschäftsstelle die Inhalte vor und informieren die Mitglieder schriftlich.

 Sollten keine entsprechenden TOPs auf der TO des Ausschuss BAB stehen,
wird die Sitzung durch die Geschäftsstelle nach Abstimmung mit den
Vorsitzenden abgesagt.

Für die kommende Sitzung des Beratungsgremiums ÖB am 22.11.2023 (siehe Folie 
18 der beigefügten Präsentation) ändert sich folgendes: 

 Die Sitzung findet wie oben beschrieben digital statt, sofern es Themen unter
TOP 4 der TO des Ausschuss BAB gibt

 Zusätzlich findet am 14.12.2023 eine hybride Sitzung des Beratungsgremiums
ÖB zu folgenden Themen statt:
o Rechenschaftsbericht zur Einbeziehung unterschiedlicher Perspektiven in

die Arbeit des Beratungsgremiums ÖB
o Bericht für den Ausschuss BAB zu Stand und Ausblick der Systematischen

Öffentlichkeitsbeteiligung
o Bericht zum Förderprogramm Politische Partizipation

Die erste Sitzung des Ausschuss BAB im kommenden Jahr findet am 05.02.2024 
statt. Damit finden bei Bedarf die ersten Sitzungen des Beratungsgremiums ÖB im 
kommenden Jahr am 17.01.2024 (hybrid) sowie am 24.01.2024 (digital) statt. 

b. Rücktritt Stellvertretendes Mitglied

Die Anwesenden sind mit dem Vorschlag auf Folie 19 der beigefügten Präsentation 
einverstanden. 
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c. Überprüfung des Arbeitspapiers 

Zum Arbeitspapier geben die Anwesenden keine Hinweise (siehe Folie 20 der 
beigefügten Präsentation).  

 

7 Nächste Schritte und Verabschiedung 

Frau Pitko stellt die nächsten Termine vor (siehe Folie 21 der beigefügten 
Präsentation). 

Frau Pitko und Herr Schöffmann bedanken sich bei den Anwesenden und schließen 
die Sitzung. 

 
 
Anlagen 

1. Präsentation der 5. Sitzung des stadtgesellschaftlichen Beratungsgremiums 
Öffentlichkeitsbeteiligung 

 

 

___________________________________________________________________ 
(Ort, Datum, Unterschrift des Vorsitzenden) 
Köln, 17.10.2023
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